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„Rentenblicker“: eine Jugendinitiative zur Altersvorsorge 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

der Bund der Deutschen Rentenversicherer hat die Initiative „Rentenbli

cker“ gestartet, die sich das Ziel gesetzt hat, junge Menschen frühzeitig 

über das Thema Altersvorsorge zu informieren. Diese Initiative wird vom 

Bayerischen Staatsministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familien und 

Frauen und vom Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und Kultus 

ausdrücklich unterstützt. 

Das Internetportal www.rentenblicker.de bietet: 

• Informationen rund um die Altersvorsorge 

• Unterrichtsmaterial für Lehrer und Schüler 

• Themenschwerpunkte für Schülerzeitungen 

• ein Medienpaket aus Website, Broschüre, Karten und Postern sowie 

• Tipps und Links für Jobs, Praktika, Stipendien und Beratungsange

bote. 
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Auf den „Rentenblicker“ wurde ebenfalls im elektronischen Lehrerrundbrief 

des Staatsministeriums vom 02.10.2007 hingewiesen. 

Ich bitte Sie, diese Informationen den geeigneten Fachschaften und Lehr

kräften zukommen zu lassen und die Initiative zu unterstützen. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Siegfried Schneider 


